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überliefert es sie dir in deine Gewalt." Indem
aber der F-ecial dieß sprach, stieß ihn PostumiuS
mit dem Fuße und sprach: „ich bin jetzt ein
Samniter und kein Römer; ich habe jetzt aber
dich, als einen Abgeordneten Rom's, ganz öffent¬
lich wider alles Völkerrecht gemißhandelt. Rom
hat also Recht, die Samniter zu bekriegen." Nun
erklärte der Fecial den Samnitern wirklich den
Krieg. So aufgebracht C. Pontius über dieses
Benehmen Rom's war, so nahm er doch aus ed¬
lem Stolze die ihm überlieferten beiden Consu-
len und ihre andern Gefährten nicht an, und
dieselben kamen also, ohne daß ihnen Schlim¬
mes widerfahren wäre, wieder &amp;gt; ins Lager bei
Caudium zurück.

Regentschaft des Polysperchon.
Kaffandros sein Gegner. Grausamkeiten

der Olympias.

KassandroS hegte Feindschaft gegen den
Polysperchon, daß A n t i p a t r o s diesem und

nicht ihm die Regentschaft übertragen hatte. Cr
wollte sich nun diese mit Gewalt der Waffen
verschaffen. Auch dachten Antigonos und
PtolemaoS darauf, sich zu unabhängige Her¬
ren zu machen. Es kommt zum Kriege. — Po¬

lysperchon läßt die Olympias aus Epiros,
wohin sie Antipatros hatte bringen kaffen, wieder


